


Jahresbericht 2021 

der 

Denkmalstiftung Stadt Coswig (Anhalt) 

in der DEUTSCHEN STIFTUNG DENKMALSCHUTZ



Die treuhänderische Denkmalstiftung Stadt Coswig (Anhalt) fördert den Erhalt 
und die Pflege von Denkmalobjekten der Stadt Coswig (Anhalt) in Sachsen 
Anhalt. 

Vorstand und Amtszeiten 

Die Stiftung ist mit einem Vorstand ausgestattet. 
Laut Satzung besteht der Stiftungsvorstand aus bis zu drei Mitgliedern. 

Geborene Mitglieder des Stiftungsvorstands ist die Stifterin, repräsentiert durch 
einen Vertreter der Stadt Coswig, sowie ein Vertreter der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz. 

In den Vorstand kann ein weiteres Mitglied kooptiert werden. 

Die letzte Vorstandssitzung fand am 09. September 2021 statt. 

In der laufenden Amtsperiode setzt sich der Vorstand wie folgt zusammen: 

— Herr Axel Clauß, Bürgermeister der Stadt Coswig, 
Vorstandsvorsitzender 

- Frau Kathleen Rottmann, Vertreterin der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz, stellvertretende Vorstandsvorsitzende. 

Die Amtszeiten gelten für drei Jahre, d.h. bis zum 08. September 2024. Der 
Vorstand bleibt im Amt, bis ein neuer Vorstand bestellt wurde.



Die Vermögensanlage der Stiftung erfolgte im Rahmen der Rechts- und 
Geschäftsbesorgung durch die Deutsche Stiftung Denkmalschutz. Zum 
31.12.2021 war das Vermögen der Stiftung im Wesentlichen im „DSD 
Stiftungsfonds“ investiert. Darüber hinaus hielt die Stiftung Anteile an der 
Immobilie „Reiterstaffel”. 

Zugänge 

— Aus der Vermögensverwaltung wurden Erlöse in Höhe von 
1.563,86 Euro erwirtschaftet. 

— Die Stiftung nahm im Berichtsjahr keine Zustiftung entgegen. 

— Im Jahr 2021 gingen allgemeine Spenden in Höhe von 100,00 Euro auf 
dem Stiftungskonto ein. 

Abgänge 

— Die Aufwendungen im Berichtsjahr umfassten Bankgebühren in Höhe 
von 145,65 Euro (Depotgebühren und laufende Bankkosten 2021) sowie 
die Kosten für die Wirtschaftsprüfung des Vorjahres in Höhe von 

2,05 Euro. 

— Im Berichtsjahr wurden 482,00 Euro neu in die Freie Rücklage 
eingestellt. Zum 31.12.2021 betrug die Freie Rücklage somit 
3.827,00 Euro. 

Satzun:s«emäße Leistun»en 

In 2021 wurden keine satzungsgemäßen Leistungen erbracht.



Bonn, im Juli 2022 

/h J DR / bles gén 
Nadine Smukal Kathleen Rottmann 
Teamleitung Stifter-Service Referentin Stifter-Service 
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ANIAYEVEIMOgENS 

Il. Scheck, Kasse, Bank 

1. Guthaben bei Kreditinstituten 
a) Laufende Guthaben 
Summe Guthaben b. Kreditinsti. 

Summe Aktiva 

29.157,11 

5.252,54 

DD.U/ 1,15 

65.071,13 

5.252,54 

5.252,54 

70.323,67 

2DY.1 57, LI 

65.071,13 

3.736,38 
3.736,38 

3.736,38 

68.807,51



li. Kapitalrücklage 3.827,00 3.345,00 

Ill, Blanzgewinn 2.701,67 1.667,51 

Gesamtmittel 2.701,67 1.667,51 
- davon Gewinnvortrag 

EUR 1.667,51 (EUR 4.011,24) 

70.323,67 68.807,51 Summe Passiva 

 



Anlagevermôgens 

525 00 Depot DSD Stiftungsfonds DKICKS 

Scheck, Kasse, Bank 

Guthaben bei Kreditinstituten 

Laufende Guthaben 

1201 00 CoBa KK 

Summe Aktiva 

59.737,11 

5.252,54 

  

70.323,67 

59.737,11 

3.736,38 

68.807,51



840 01 

2860 00 

Kapitalrücklage 

Freie Rücklage 

Bilanzgewinn 

Bilanzgewinn 

davon Gewinnvortrag 

EUR 1.667,51 (EUR 4.011,24) 

Gewinnvortrag nach Verwendung 

Summe Passiva 

3.827,00 3.345,00 

2.701,67 1.667,51 

70.323,67 68.807,51



A NIIT OO OMAUINA Re NI MARNAT ICS 

kosten 

b) Nebenkosten des 
Geldverkehrs 

3, Ergebnis der gewöhnlichen 
Stiftungstätigkeit 

Jahresüberschuss 

147,70- 

1.516,16 

1.516,16



GUISAYUNUENZ 

a) Einstellung in freie Rücklage 482,00- 

7. Bilanzgewinn 2.701,67



4957 00 

4970 00 

2860 00 

2013 00 

Sonstige betriebliche 

Aufwendungen 

Rechts- und Beratungs- 
kosten 

Abschluss- und Prüfungskosten 

Nebenkosten des 

Geldverkehrs: 

Nebenkosten des Geldverkehrs 

Jahresüberschuss 

Jahresüberschuss 

Gewinnvortrag aus 

dem Vorjahr 

Gewinnvortrag nach Verwendung 

Kapitalverwendungsrechnung 

Kapitalverwendung/ Kapital- 

aufstockung 

Einstellung in freie Rücklage 

Aufstockung Freie Rücklagen 

Bilanzgewinn 

Bilanzgewinn 

2,05- 

145,65- 

1.516,16 

1.667,51 

482,00- 

2.701,67
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EUR 

  

  

Gesamtdepoiwert 75.349,50 

0900138 
0045 

09045 
0000 

Erläuterungen: 

Wir weisen daraufhin, dass Aktiengesellschaften zunshmend die Möglichkeit nutzen, Einladungsunterlagen zur Hauptversammlung ausschließlich auf 
elektronischem Wege zur Verfügung zu stellen. In diesen Fällen können wir die Hauptversammlungsunterlagen auch nur elektronisch weiterleiten. Voraussetzung 
für den Erhalt der Unterlagen ist dann, dass eine Teilnahme am Online-Banking besteht und der elaktronische Versand für das Wertpapierdepot betreffende 

8 Unterlagen aktiviert ist, 
> 
<Q 

Aktien, Bankschuldverschreibungen (beispielsweise verzinsliche Bankanlelhen und Zerlifikate) sowie andere Forderungen gegen Kraditinstitute unterliegen 
besonderen Vorschriften. Diese Regelungen können sich für den Anleger/Vertragspartner des Kreditinstituls Im Abwicklungsfall des Kreditinstituts nachteilig 7

5
4
3


